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Am 15.Dezember 1948 verabschiedete die Berlin-Brandenburgische Provinzialsynode die 
„Grundordnung der Evangelischen Kirche in Berlin Brandenburg“. Der Grundordnung war ein 
zweiteiliger „Vorspruch" vorangestellt: „Von Schrift und Bekenntnis“ und „Von Amt und Ge-
meinde“. Nach langem, teilweise erbittert geführten Streit fasste die Synode darin zusam-
men, von welchen bekenntnismäßigen Bindungen her die Provinzialkirche ihre Lehre und ihr 
Leben gestalten wollte. Der "Vorspruch" war ein Kompromiss. Er versuchte der Tatsache ge-
recht zu werden, dass die Gemeinden überwiegend lutherischer Prägung waren und in Ge-
meinschaft mit einer Minderheit reformierter Gemeinden standen, das Miteinander der bei-
den konfessionellen Gruppe sich im Verlaufe der Unionsgeschichte und im Zuge des Kir-
chenkampfes aber verändert hatte.  
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Mitglied der Landessynode und der Kirchenleitung. 2014-2017 Beauftragter für das Reforma-
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